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Kompetenz 1852-1888 Leitung und Beaufsichtigung der Mädchensekundarschule 

 

 

Kompetenz- 1852-1880 Mädchenschuldirektion 

träger 1879-1888 Mädchensekundarschulkommission 

 

 

Entstehung 1852 Nachdem die ‚Burgerliche Mädchenschule‘ infolge der Vermögensausschei-

dung zum 1. Juli 1852 von der Einwohnergemeinde übernommen worden 

war, setzte der Gemeinderat zu deren Leitung und Beaufsichtigung die Mäd-

chenschuldirektion ein. 

 1880 Nachdem die Konstituierung der Mädchenschule als gesetzliche Sekundar-

schule zum 1. April 1880 vom Gemeinderat am 23. August 1878 beschlos-

sen war, wurde die Mädchensekundarschulkommission 1879 eingesetzt, um 

die nötigen Vorarbeiten durchzuführen.  

 1888 Mit der Verwaltungsreform 1888 wurden das Gymnasium sowie die Knaben- 

und Mädchensekundarschule – analog zu den Primarschulen – zu den städ-

tischen Mittelschulen zusammengefasst und � Mittelschulkommissionen ein-

gesetzt. 

 

 

Aufbau 1852 Die Mädchenschuldirektion bestand aus einem Präsidenten und vier Mitglie-

dern, die vom Gemeinderat frei erwählt wurden. 

 1871 Die Mädchenschuldirektion bestand aus einem Präsidenten und vier Mitglie-

dern. Der Präsident wurde auf Vorschlag der Organisationskommission und 

die Mitglieder auf Vorschlag der Direktion der Städtischen Mädchenschule 

vom Gemeinderat gewählt. Die Amtszeit betrug sechs Jahre. Der Vizepräsi-

dent wurde von der Mädchenschuldirektion aus ihrer Mitte gewählt. 

 1880 Die Mädchensekundarschulkommission bestand aus neun Mitgliedern, von 

denen fünf durch den Regierungsrat und vier durch den Gemeinderat ge-

wählt wurden. Präsident und Vizepräsident wurden aus der Mitte der Kom-

mission gewählt. 

 1888 � Mittelschulkommissionen 

 
 
Personal 1852 Ein Sekretär und Kassier. 

 1871 Ein Sekretär und Kassier (zugleich derjenige der Realschule). 

 1880 Sekretariat und Kassieramt wurden einem Beamten übertragen. 

 

 

übergeord. 1852-1888 Gemeinderat 

Behörde  

 

 

Aufsicht  
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